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Das neue Biel:
Ein Kraftakt
Als einzige dervier Expostädte hat Biel

den Wind der Ausstellung genutzt
und weitergebaut. Städtebauliche Pläne

wurden aus den Schubladen geholt

und ausgeführt. Nach der Expo zeigt Biel

neu gestaltete Plätze, Fussgänger-

zonen und ganze Wohnguartiere. Und

endlich öffnet die Stadt im Seenland

die Augen und blickt auf ihren See.
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Dem Park einen
Himmel geben
Was ist das Geheimnis von Annette Gigon

und Mike Guyer bei ihrer Verbindung

von Architektur und Farbe9 Sie verlassen

sich nicht etwa auf ihren Farbensinn,

sondern ziehen regelmassig Künstler

wie Harald F. Müller oder Adrian

Schiess bei. Hochparterre sprach mit

Annette Gigon anhand von ein paar

Beispielen über Farbe und ihre Wirkung.
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Mit Fell, Wolle
und Gummi
Der Kunsthandwerkerverband hat den

Form Forum Preis 03 verliehen:

<WollLust>, <Aragorn> und <haang>, heissen

die diesjährigen Gewinner. Lesen

Sie, was Schweizer Gestalter und Gestal-

termnen aus Ziegenhaar, Autogurten,

Traktorschläuchen und Merinowolle

anfertigen und besuchen Sie die

Ausstellungen mit weiteren Produkten.
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Fin de Chantier damit im Kopf aufbauen. Auf Seite 63 finden Sie den Be-

52 Bauten in der Wüste und über den Gleisen, mit Galeere Stellcoupon und der Postler eilt. Die Reise geht weiter: Am
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rama und auf dem Wildspitz Roland Eberle vom Atelier Reform in New York eine Schau

in sieben Kapiteln über Bilder, Beiträge und Botschaften

Bücher aus der Schweiz: (Swiss Design).

58 Wegweiser für die Typografie, Honorarordnungen und Zweihundert Jahre Gottfried Semper: Der Zeichner Sam-

Wohngifte, über Mendes da Rocha, Paillard und Lohse bal Oelek reagiert mit einer Fortsetzungsgeschichte. In

Hochparterres Rubriken wird er im Laufe des Jahres über

An der Barkante Semper berichten. Er begrnnt mit einem Beitrag zur Beer-
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